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Quadriga: Festliche Preisverleihung am Tag der Einheit

Von Astrid Hegenauer 

Oktober 2008 

Zum sechsten Mal verlieh der Verein Werkstatt Deutschland die Quadriga am Tag der Deutschen Einheit in der Komischen Oper. Der Preis hononoriert außergewöhnliche Leistungen, die Verständnis und Verständigung in Deutschland, in Europa und in der Welt fördern. Serbiens Präsident Boris Tadic wurde in der Kategorie "Mut der Beharrlichkeit" für seine Politik ausgezeichnet und reiste mit großer Delegation an.

Als ein "unverdientes Geschenk" bezeichnete Franziskaner-Pater Eckart Höfling die Auszeichnung. Zu bescheiden, arbeitet er doch in den Favelas Rio de Janeiros und schenkt dort armen Kinden Unterkunft - ein Stück Zuhause.

Weiterer Preisträger war Sänger Peter Gabriel, der ihn für seinen Einsatz für die Menschenrechte erhielt. Wikipedia bekam den Preis in der Kategorie "Mission der Aufklärung". Gründer Jimmy Wales nahm ihn entgegen. "Ein toller, total unprätentiöser Typ", schwärmte Börsenexpertin Carola Ferstl. Sie hatte ihn das Wochenende zuvor auf einem Wirtschaftskongress in China kennen gelernt.

Vor der Verleihung hatten die Preisträger Kirschbäume in Potsdam gepflanzt, als ein Symbol der Gemeinwohlorientierung. Peter Gabriel kam mit Frau, Sohn und seiner Mutter. Praktisch: So hatte er abends gleich einen Babysitter und konnte den Abend mit Frau Meah Flynn genießen.

